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Wasserkraft in Europa
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Die Rolle der Wasserkraft

• Bereitstellung von «sauberem» Strom

• Integration der «neuen» erneuerbaren Energien

– Flexibilität

– Systemdienstleistungen



Aber: Chancen & Hemmnisse der Wasserkraft

Quelle: Barry et al. 2015
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Chancen & Hemmnisse der Wasserkraft

Beispiel Wasserkraft Schweiz

Quelle: map.geo.admin.ch 



Markt

Quelle: Barry et al. 2015



Wo liegt das Problem?

Quelle: EPEX SPOT 2019; Betz et al. 2018; Schillinger et al. 2017

Preise stark gesunken …



Wo liegt das Problem?

Preise stark gesunken …

… dadurch Erlöse stark gesunken …

Quelle: EPEX SPOT 2019; Betz et al. 2018; Schillinger et al. 2017



Wo liegt das Problem?

Preise stark gesunken …

… dadurch Erlöse stark gesunken …

… Kosten aber nicht gesunken

Quelle: EPEX SPOT 2019; Betz et al. 2018; Schillinger et al. 2017



Zusatzerlöse aus Vermarktung von Flexibilität?

Regelleistungsmärkte:

Regelleistungspreise spiegeln Opportunitätskosten wieder:
• Kraftwerke mit niedrigen Kosten können profitieren (Untergrenze +5-15%)
• Im Durchschnitt keine grossen Zusatzerlöse

– Marktgrösse, Unsicherheit, Handelskapazitäten (Schillinger et al. 2017)

Quelle: Schillinger & Weigt 2019



Zusatzerlöse aus Vermarktung von Flexibilität?

Kurzfristmärkte (Intraday):

• Deutliche Zunahme der Preisvolatilität

• Häufige Drehung geöffneter 
Handelspositionen (Asset-backed
Trading) erlaubt Zusatzerlöse (+20-25%)

Spot
Asset Based 

Trading
Total

11/12 7.83 2.16 9.98

12/13 6.92 2.19 9.11

13/14 5.91 1.83 7.73

14/15 5.19 1.38 6.57

15/16 4.69 1.05 5.73

16/17 5.18 2.12 7.3

17/18 5.24 1.38 6.62

18/19 5.06 1.13 6.18

19/20 5.02 1.1 6.11

20/21 5.07 1.18 6.25

Average 

Outlook
5.1 1.2 6.3

Quelle: Betz et al. 2016; Frauendorfer & Schürle 2017  



Zukünftige Preisentwicklung?

Abhängig von Entwicklung der: 
Brennstoffpreise, CO2-Preise, Erneuerbaren Energien, …

 Alles ist möglich!

Quelle: Betz et al. 2019



Politische Aspekte

Quelle: Barry et al. 2015



Wasserzins

• Abgabe Konzessionsnehmer für 
Nutzung Wasserkraft

• Wichtige Einnahme für 
Bergkantone

• Grosser Kostenblock für 
Wasserkraftbetreiber (ca. 25%)

• Heute: Unflexibel  basierend 
auf mittleren jährlichen 
Bruttoleistung

• Morgen?  Überlegungen zur 
Flexibilisierung der 
Wasserzinsen nach 2024

Quelle: BFE 2019; Betz et al. 2018



Wasserzins

Quelle: Betz et al. 2019

• Preisentwicklung als Hauptreiber für Profitabilität
• Innerhalb gewisser Preisspanne kann Wasserzins-Regime einen 

Einfluss haben



Weitere Entwicklungen

Marktprämie

Investitionsbeiträge

Speicherreserve

Konzessionen

Quelle: SWV 2012; BFE 2019



Natürliche Faktoren - Klimawandel

Quelle: Barry et al. 2015



Veränderung der Abflüsse

Abfluss historisch Abfluss 2021-2050

Abfluss 2070-2099

Quelle: Savelsberg et al. 2018



Veränderung der Abflüsse

Quelle: Savelsberg et al. 2018

• Trockene Jahre werden trockener, nasse Jahre werden nasser
• Saisonalität: weniger Zuflüsse im Sommer, mehr im Winter



Veränderung der Erzeugung (Speicher-KW)

Quelle: Savelsberg et al. 2018

• Geschäftsmodell unverändert Speichern für den Winter



Veränderung Zuflüsse und Kosten

Quelle: Savelsberg et al. 2018

• Wetter dominiert Klima
• Extreme werden noch extremer



Zusammenfassung

• Wasserkraft von zentraler Bedeutung in 
Europäischem System

• Zukunft der Wasserkraft abhängig von:

– Marktentwicklung

– Politischer Entwicklungen

– Klimawandel

• Alle drei Faktoren mit grosser Unsicherheit versehen
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